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Jakobs MIL SCINECIN Buch dem Fachhistoriker den Überblick und tührt den Anfänger gekonnt dıe
Forschung eran Das Buch wiırd dem Anspruch der Reıihe, deren Herausgebern Jakobs gehört, voll
gerecht BernhardNeidiger

PETER BLICKLE Unruhen der ständıschen Gesellschaft 0-1 (Enzyklopädie Deutscher Geschichte
Bd München Oldenbourg 1988 111 und 144 Kart 28

In den etzten ehn bis ZWäaNZlg Jahren wurden sozıale Konflikte 111 der eıt des Spätmuittelalters und der
Frühneuzeit Neu thematisiert und ertorscht Das Gedenkjahr 1975 für den Bauernkrieg lenkte den
Blıck wıeder stärker auf den bäuerlichen Wiıderstand und die innerstädtischen Konflikte des Spätmittelal-
ters, ber uch auf die rühe Neuzeıt, diese Thematık bisher 1UT beachtet wurde In der
vorliegenden Arbeit werden beide Bereiche miıteinander verbunden, die Kontftlikte auf dem Lande und der
Stadt und das ber weıten Zeıtraum hınweg Dıie Untersuchung mu{fß uch gelesen werden auf dem
Hintergrund Auseinandersetzung MI1L Posıtiıonen der marxiıstisch leninıstischen Geschichtswissen-
schaft iM der DDR für die dieser Gegenstand ıhres ıdeologischen Standpunktes schon
dankbares Forschungsprojekt War Der Band wendet sıch Kreıs möglıcher Benützer Er
ISTt gut gegliedert und ein brauchbares Arbeitsinstrument ZUTr schnellen und zuverlässıgen Intormation.

In ersten Teıl wird, chronologisch angeordnet, die Geschichte der Unruhen ausgebreıitet, zuerst das
Spätmuittelalter, dann die Übergangsepoche zwıschen Miıttelalter und Neuzeıt MItL den städtischen Unruhen ı
Gefolge der Reformation und ML dem großen Bauernkrieg von 1525 und schließlich die Frühneuzeıt, wobe!l ı11  -

dieser ‚eıt die Bauernunruhen und Bauernrevolten die Stadtunruhen Vieltaches übertraten Eın
Zweıter, och ELW: umfangreicherer Teıl ehandelt dann Grundprobleme und Tendenzen der
Forschung Er folgt Autbau dem VOTANSCHANSCHCH Teıl chronologischer und systematischer Hınsıcht
und stellt jedem Kapıtel dıe heutigen Posıtionen und kontroversen Meınungen dar Im dritten Teıl »Quellen
und Liıteratur« werden 311 alphabetisch angeordnete ıte verzeichnet. Es wird 11UTX Cin Auswahlkriterium
geENANNL, Nıcht aufgenommen wurden Werke, die 1Ur beiläufig der urz sozıale Unruhen ehandeln

»Ständische Gesellschaft« erWEeEIST sıch als brauchbarer Epochenbegriff für die J1er behandelte Zeıt, weıl
INIL der Französischen Revolution deren Auflösung beginnt. Zweıl Gemeinsamkeıten dieser Bauern- und
Bürgerunruhen fallen sofort auf (Dıe Bezeichnung »Unruhen« wırd AUS praktischen Gründen verwendet,
S1C 1St weitgehend wertneutral — Sıe sind auf die eıt zwischen 1300 und 1800 beschränkt, und die Kontlikte
werden zwıischen Bauern beziehungsweise Bürgern und ihrer »unmıttelbaren« Obrigkeıit Grundherr
beziehungsweise Stadtherr) ausgetragen Die Autorität des alsers wırd N1e Frage gestellt Die zeitliıche
Kongruenz der bäuerlichen und estädtisch bürgerlichen Unruhen Pprovozıert die Frage, 1eWEeIL ıhre
Ursachen BEMEINSAMECN Nenner gehabt en könnten Ihn finden scheıint offensichtlich nıcht
leicht sein Der Autor glaubt, daß den Gemeinsamkeiten eiınmal die CINECINSAINEC Konfliktlage gehöre
Die Gemeinde sCcC1 neben der Famlılıe die wichtigste Form der Vergesellschaftung BCWESCH Kontlikte hätte
entstehen MUSSCNH, gemeindliche Rechte eingeschränkt worden sind der SIC siıch nıcht hätten ausweıten
lassen Stadt und Land hätten dieser Lebenslage BEMEINSAME Normen und Werte hervorgebracht und
angewendet Dıie Obrigkeit, die sıch die Unruhen richteten, mufßte sıch Von Generation
Generatıion NECUu legıtımıeren S1e stand gleichsam ermanentem Rechtfertigungszwang Das geschah

Form Vertrages (ın der Stadt Schwörtag, auf dem Land be1 den Huldigungen), und wurde
jeder Vertrag Cin Stück Verfassung Je weıter die Obrigkeıit Von der Basıs der ständischen Gesellschaft
enttfernt Waltr WIC ZU) Beıispiel der Kaıser, desto WECN1SCI kam SIC das Vısıer der Kritik Kaılser und Reich

durch die Unruhen dieser Zeıt IC gefährdet, aber die fteudale Struktur Andreas Zieger

ODILO ENGELS Reconquıista und Landesherrschaft Studien ZU!T Rechts- und Verfassungsgeschichte
Spanıens Miıttelalter (Rechts- und Staatswissenschattliche Veröffentlichungen der GöÖrres Gesell-
schaft Heft 53) Paderborn Schöningh 1989 und 483 Kart 68

Statt extirem teuren Festschriften Vielzahl vielleicht wichtiger Beıträge Cin Begräbnis erster Klasse

ehren
bereiten, findet sıch zunehmend der Brauch verdiente Gelehrte MItL Sammlung ıhrer Schritften


